
Praxen,  in  denen es 
„brummt“, und Praxen die 
kaum zu tun hatten – in 
den ungewohnten Corona-
Monaten gab es beides. 

Zahnarzt Dr. Jörn Thie-
mer kennt die Ursachen. 
Und er weiß, wie Patienten 
aktuell mit den eigenen 
Zahnproblemen umgehen 
können, damit möglichst 
schnell Normalität eintritt 
und das Lächeln wieder 
Einzug hält. 

„Wir sind als Medizi-
ner verpflichtet, unsere 
Patienten bestmöglich zu 
betreuen und – was auch 
immer passiert – den Vor-
sorgeaspekt zu berück-
sichten.“ Der vermeintlich 
beste Schutz jetzt, dafür 
aber ärgerliche Folgeer-
krankungen – das sei nun 
einmal nicht sinnvoll.

ThiemerHeermann stell-
ten deshalb direkt alle 
Abläufe um und infor-
mierten die Patienten um-
fassend zum erweiterten 
Hygienekonzept. „Jeder 
Vorsorgetermin nutzt dem 

Patienten, weil er größere 
Eingriffe in der Zukunft 
vermeiden hilft“, erläutert 
Dr. Jörn Thiemer.

Sicherheit durch  
umfassendes Wissen 

Der regelmäßige Patien-
tenbrief der Praxis infor-
mierte über diese Anpas-
sungen und sorgte für Ver-
trauen. „Patienten infizieren 
sich praktisch nicht in der 
Zahnarztpraxis. Das ist ein 
wichtiger Aspekt. Ebenso 

wichtig ist jedoch, dass der 
regelmäßige Zahnarztbe-
such vor Infektionen des 
Zahnfleischs schützt und 
die Zähne gesund erhält. 
Das ist aktiver Immun-
schutz und derzeit wichtiger 
denn je.“

Zahnschäden nehmen 
tendenziell zu

Bei neuen Patienten stellt 
Dr. Jan Heermann aller-
dings fest, dass der letzte 
Zahnarztbesuch oft sehr 
lange zurückliegt. „Bei Neu-
patienten sehen wir häufig 
Zahnfleischerkrankungen, 
leider auch mit bereits ge-

lockerten Zähnen. Also 
Probleme, die sich heute 
gut vermeiden lassen.“ Der 
einzige Ausweg sei dann 
oft: „Zahn ziehen – und am 
besten mit einem Implantat 
die Lücke schnell schlie-
ßen.“

Schnell zurück zum 
schönen Lächeln

Je nach erforderlicher 
Behandlung kann es also 
dauern, bis das gewünschte 
schöne Lächeln wieder per-
fekt ist. 

Die gute Nachricht: Zahn-
implantate gelten als sehr 
siche rer chirurgischer Ein-
griff. Neue internationale 
Studien zeigen, dass auch 
sogenannte Risikopatienten 
mit besten Ergebnissen 
rechnen können. 

Zusätzlich haben Thie-
merHeermann definiert, was 
die Implantat-OP erfolgreich 
macht und den Langzeiter-
folg sichert, damit das neu 
gewonnene Lächeln lange 
erhalten bleibt. 

Vier wichtige Faktoren 
fürs schöne Lächeln
1. Bei Patienten mit einer 
ausgeprägten Zahnfleisch-
entzündung (Parodontitis) 
ist eine vorherige Therapie 
wichtig, um das Komplikati-
onsrisiko zu senken. 
2. Raucher haben ein dop-
pelt so hohes Risiko für Im-
plantatverlust. 
3. Spezialisten für Implan-
tologie behandeln erfolg-
reicher. 
4. Eine regelmäßige Nach-
sorge sichert den Langzeit-
erfolg. Denn Zahnimplan-
tate sind eine Investition, 
die gepflegt werden muss. 

Mehr zum 
Thema: 
bit.ly/thiemer-
implantate

Informieren ihre Patienten regelmäßig per „Patientenbrief“: Dr. Jan Heermann, 
Dr. Simone und Dr. Jörn Thiemer bieten damit Orientierung und nützliche Tipps.

Zahnarztbesuch: Schönes 
Lächeln ist wieder gefragt
Warum „Normalität“ wichtig wäre und doch noch dauert

Seit 20 Jahren verlässliche Orientierungshilfe für 
Patienten: Dr. Jörn Thiemer ist bereits wieder als 
Referent für die nächsten Patientenseminare angefragt.
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Vorerkrankungen 
erst therapieren, 
dann implantieren

Raucher haben 
ein doppelt so 
hohes Risiko für 
Implantatverlust

Spezialisten für
Implantologie
behandeln
erfolgreicher

Eine regelmäßige 
Nachsorge sichert 
den Langzeiterfolg

Vier Erfolgsfaktoren für Zahnimplantate – zusammengestellt durch die Wattenschei-
der Praxis ThiemerHeermann, aufbauend auf aktuellen Forschungsergebnissen.


